
WanderReisen

www.bacher-reisen.at



Freuen Sie sich auf 
schöne Wanderziele und 
einen perfekt geplanten 
Wanderurlaub! 

Eine Wanderreise ist wahrlich Balsam für 
Körper & Seele! Was gibt es Schöneres, als 
eine unbekannte Landschaft  zu erwandern? 
Nur mit der Gemächlichkeit des Gehens taucht 
man intensiv in die Natur/in ein Land ein. 
Auf Grund der großen Nachfrage unserer 
vielen Wanderfreunde haben wir das Wander-
angebot für 2024 gerne erweitert.

Beachten Sie die Einstufung bei den Reiseinformati onen:

LEICHTE WANDERWEGE: sind einfache zu begehende 
Wege ohne Absturzgefahr. Wanderschuhe mit guter Profi l-
sohle wird vorausgesetzt.
Gehzeiten bis zu 4 Stunden und bis zu 400 Höhenmeter im 
Auf- und Absti eg, vereinzelt mehr.

MITTELSCHWERE WANDERWEGE: sind überwiegend 
schmale Wege und Steige. Können steil sein aber weisen keine 
absturzgefährlichen Passagen auf. Knöchelhohe Bergschuhe 
mit guter Profi lsohle und Tritt sicherheit wird vorausgesetzt.
Gehzeiten bis zu 5 Stunden und bis zu 600 Höhenmeter im 
Auf- und Absti eg, vereinzelt mehr.

ANSPRUCHSVOLLE WANDERWEGE: sind meist schmale 
und steile Wege und Steige. Absturzgefährliche und kurze
gesicherte Passagen können vorkommen. Knöchelhohe 

Bergschuhe mit guter Profi lsohle und Tritt sicherheit sowie 
Schwindelfreiheit wird vorausgesetzt.
Gehzeiten bis zu 6 Stunden und bis zu 1000 Höhenmeter im 
Auf.- und Absti eg, vereinzelt mehr.

SEHR ANSPRUCHSVOLLE WANDERWEGE: sind schmal, 
oft  steil und absturzgefährlich. Zum Teil felsiges Gelände mit 
gesicherten Abschnitt en und einfachen Klett erpassagen, die 
den Gebrauch der Hände erfordern. Knöchelhohe Bergschu-
he mit guter Profi lsohle, Alpine Bergerfahrung, Tritt sicher-
heit und Schwindelfreiheit wird vorausgesetzt.
Gehzeiten bis zu 7 Stunden und bis zu 1300 Höhenmeter im 
Auf- und Absti eg, vereinzelt mehr.

Gesundheit, Ausdauer, Konditi on und Kraft  für die angege-
benen Zeiten sowie den Strecken- und Höhenangaben sind 
erforderlich. 

Welcher Wanderweg passt zu meinem Leistungsvermögen? 

Unsere zerti fi zierten Kärntner Bergwanderführer: 
Auer Peter, Irmgard Siebenbäck, Rudi Eggarter 

Alle angeführten Reisen, die mit dem Symbol Buspartner-
Wanderschuh gekennt zeichnet sind, erfüllen diese Kriterien: 

         Die Reise wird ab Kärnten von einem/einer zerti fi zierten 
Kärntner Bergwanderführer:in begleitet

         Das Wanderziel wurde vorab vom/von der Wander-
führer:in erkundet. Darauf beruhen die angeführten 
Wanderbeschreibungen. Jeder Teilnehmer erhält eine 
ausführliche Wanderbeschreibung der Touren

         Die Wandergruppe besteht aus maximal 15 Teilneh-
mer:innen

         Sind mehr als 15 Teilnehmer gebucht – wird ein/eine zusätz-
licher/e Wanderführer:in die Touren begleiten. Teilneh-
merhöchstgrenze max. 24 Personen zzgl. 2 Wanderführer 

         Der Reisebus begleitet auf dem Verkehrsweg (je nach 
Möglichkeit) die Route und holt am vereinbarten Zeit-
punkt die Wandergruppe ab 
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Villgratental 
Mit Peter Auer und unseren Schneeschuhen erkunden 
wir das idyllisch verschneite Villgratental

Im Winter verwandelt sich das Villgratental in ein wahres Paradies für 
Schneeschuhwanderer. Das Tal in Osttirol erstreckt sich über 25 Kilometer 
und ist von beeindruckenden Berggipfeln und dichten Wäldern umgeben. 
Die unberührte Natur und die atemberaubende Berglandschaft machen 
die Region zu einem beliebten Ziel Für Wanderer und Bergsteiger.

1 Kärnten – Innervillgraten. Wanderung Winkeltal mit ca. 7 km, Geh-
zeit ca. 3 Std., Aufstieg ca. 320 hm, Abstieg ca. 320 hm. Mit der Wan-

derausrüstung im Gepäck starten wir in Kärnten und machen uns auf dem 
Weg nach Osttirol. Wir starten das „Abenteuer im Schnee“ im Winkeltal. 
Von den höchsten Bauernhöfen in Außervillgraten führt eine einfache 
Schneeschuhwanderung auf die Brandalm. Immer wieder gibt es herrli-
che Ausblicke in die Villgrater Bergwelt und übers Winkeltal. Anschließend 
beziehen wir die Zimmer in unserer Unterkunft. Abendessen im Hotel.

2 Wanderung Oberstalleralm mit ca. 11 km, Gehzeit ca. 4 Std., Auf-
stieg ca. 420 hm, Abstieg ca. 420 hm. Der Start zu dieser Schnee-

schuhtour beginnt im hinteren Villgratental. Auf einem Forstweg mit leich-
ten Anstiegen gelangen wir zuerst zur Unterstalleralm und bald danach die 
Oberstalleralm. Nach einer Rast geht es durch die wunderschöne Winter-
landschaft retour zum Ausgangspunkt.

3 Innervillgraten – Kärnten. Wanderung Kamelisenalm mit ca. 10 km, 
Gehzeit ca. 4 Std., Aufstieg ca. 500 hm, Abstieg ca. 500 hm. Wun-

derschöne einfache Schneeschuhwanderung von den Schettlethöfen zur 
Kamelisenalm und weiter Richtung Öwelenke. Die Tour bietet atemberau-
bende Aussichten auf das Einettal, die Unterstalleralm und die majestäti-
sche Villgrater Bergwelt. Nach drei einzigartigen Wanderungen treten wir 
anschließend die Heimreise an.

Hinweise: Für Schneeschuhwanderungen sind keine besonderen Vorkennt-
nisse erforderlich. Alle Wanderungen sind einfach und weisen keine nen-
nenswerten Schwierigkeiten auf, allerdings kann das Wandern im Winter 
anstrengender sein. Zur Ausrüstung gehören Wanderschuhe, Schneeschuhe, 
Stöcke, eventuell Gamaschen und warme Kleidung (auch zum Wechseln). Da 
wir uns im freien Gelände befinden, ist die Notfallausrüstung, also LVS (Lawi-
nenverschüttetensuchgerät), Schaufel und Sonde, verpflichtend mitzuführen. 
Wanderungen können je nach Schnee- und Wetterlage geändert werden.

16.01. – 18.01.2024
3 Tage  /  Dienstag – Donnerstag  

Reisepreis pro Person im DZ

€ 495,–
EZZ: € 25,–

 247 Treuepunkte

 y Fahrt im modernen Luxusreisebus
 y Reise- & Wanderbegleitung:  
Peter Auer

 y 2 x HP in einem Mittelklassehotel  
in Innervillgraten

 y Schneeschuhwanderungen lt. Reise-
verlauf an allen drei Tagen

 y Lunchpaket für den 2. und 3. Tag vom 
Self Service Frühstücksbuffet

 y LVS-Gerät, Schneeschuhe,  
Schaufel & Sonde

Kaution für LVS-Gerät, Schneeschuhe, 
Sonde & Schaufel p.P. € 100,–

Auf dem Iseltrail 
Mit Irmgard Siebenbäck erkunden wir den  
unberührten Gletscherfluss

Uns erwartet eine unvergessliche Wanderung entlang des Wassers mit der 
Kärntner Bergwanderführerin Irmgard Siebenbäck. Die Isel ist einer der 
wenigen natürlichen Flüsse, die auf ihrer gesamten Länge von etwa 70 km 
noch frei fließen kann. Die Tour ist eine Genusswanderung und führt von 
der malerischen Lienzer Flussmündung nach Matrei. Von dort aus geht 
die Reise ins Virgental, wo der Fluss seine wilde Seite zeigt. Der absolute 
Höhepunkt der Tour: Das Naturschauspiel der Umbalfälle.

1 Kärnten – Lienz – St. Johann im Walde. Leichte Wanderung. Strecke 
16 km, Gehzeit ca. 4,5 Std., Aufstieg ca. 200 hm, Abstieg ca. 120 hm. 

Nach einer Busfahrt starten wir an der Mündung der Isel in die Drau, folgen 
dem Weg, der uns durch die bezaubernde Bezirksstadt Lienz führt, und 
setzen unsere Wanderung über Wiesen und auf Steigen durch Waldstü-
cke; immer in Flussnähe fort. Gegen Nachmittag erreichen wir schließlich 
unsere Unterkunft. Das Abendessen findet im Hotel statt.

2 Mittelschwere Wanderung Matrei – Prägraten am Großvenediger. 
Strecke 14,5 km, Gehzeit ca. 5 Std., Aufstieg ca. 730 hm, Abstieg ca. 

380 hm. Die heutige Wanderung startet in Matrei. Schon beim Anblick des 
zu bewältigenden Höhenunterschieds wird deutlich, dass das Flussbett nun 
steiler und wilder wird. Die Wanderung führt durch schattige Wälder, bis 
sich nach der beeindruckenden Virgenschlucht das Tal öffnet. Nach einer 
erfrischenden Pause unterhalb von Prägraten begeben wir uns auf den 
Rückweg. Abendessen im Hotel.

3 St. Johann im Walde – Kärnten. Mittelschwere Wanderung Prägra-
ten am Großvenediger – Umbalfälle – Ströden. Strecke 10,3 km, 

Gehzeit ca. 4,5 Std., Aufstieg ca. 490 hm, Abstieg ca. 410 hm. Heute 
führt der Weg zum Highlight der Reise – den majestätischen Umbalfäl-
len. Nach dem Erreichen der sanften Hochebene beginnt der Abstieg. Die 
gewaltigen Wassermassen, die in den Abgrund stürzen, lassen uns die 
ungebändigte Kraft der Natur spüren. Anschließend geht’s auf direktem 
Weg zurück nach Kärnten.

18.06. – 20.06.2024
3 Tage  /  Dienstag – Donnerstag  

Reisepreis pro Person im DZ

€ 499,–
EZZ: € 35,–

 249 Treuepunkte

 y Fahrt im modernen Luxusreisebus
 y Reise- & Wanderbegleitung:  
Irmgard Siebenbäck

 y 2 x HP im Hotel „Goldried“
 y Kurtaxe für 2 Nächte
 y Nutzung des Hallen- & Freibades  
des Hotels

 y Wanderführung lt. Reiseverlauf  
an allen Tagen

 y CO2 Kompensation 
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01.04. – 07.04.2024
7 Tage  /  Montag – Sonntag  
(Ostern)

Reisepreis pro Person im DZ

€ 1.238,–
EZZ: € 217,–

 619 Treuepunkte

 y Fahrt im modernen Luxusreisebus
 y Reise- & Wanderbegleitung Peter Auer
 y Nachtfähre Neapel – Palermo & retour 
mit Unterbringung in Außenkabinen 
inkl. Abendessen (Selbstbedienung)*)

 y Transfers zu den Wanderungen mit 
örtlichem Busunternehmen

 y 4 x HP im Hotel „Baglio Santacroce“
 y Ganztägige Reiseleitung für den  
Ausflug Erice & Palermo

 y Stadtrundgang Palermo
 y Mittagessen in Palermo

Nicht inkludiert: Frühstück am 7. Tag

Tipp: Für die Fährüberfahrt empfehlen 
wir Ihnen, dass Sie ihre benötigten Sa-
chen in eine kleine Reisetasche packen, 
damit der Koffer während den Fährfahr-
ten im Bus bleiben kann.

Hinweis: Bei dieser Reise gelten geson-
derte Stornobedingungen! Fo
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*) inkl. Einschiffungs-/Ausschiffungs-/Schleusen-/Hafengebühren (Stand 10/2023; wird bei Änderung seitens der Reederei angepasst)

Wandern auf Westsizilien 
Am westlichsten Zipfel Siziliens, quasi dem „Italienischen Ende der Welt“  
lässt sich Italiens größte Insel aktiv erleben!

Hier verbirgt sich ein kaum bekanntes Wanderparadies mit einem Weg-
netz, das die unberührte Natur Siziliens auf einzigartige Weise enthüllt. 
Unser erfahrener Wanderguide Peter Auer erkundete im vergangenen 
Winter die Region und teilt nun seine persönlichen Lieblingsorte mit uns. 
Auf dieser Reise entdecken wir abseits der üblichen Touristenpfade male-
rische Küstenwege und moderate Bergpfade und erleben Sizilien auf eine 
völlig neue Art. Selbstverständlich sind auch kulturelle und kulinarische 
Höhepunkte fest eingeplant.

1 Kärnten – Neapel – Nachtfähre. Busfahrt nach Neapel. Einschiffung 
auf die Fähre, welche gegen 20 Uhr den Hafen verlässt. (Bitte um recht-

zeitige Buchung, da die Fährplätze im Voraus reserviert werden müssen.)

2 Palermo – Monte Cofano. Leichte Wanderung, ca. 9 km, Gehzeit  
ca. 3,5 Std., Aufstieg ca. 300 hm, Abstieg ca. 320 hm. Guten Morgen 

in Sizilien! Nach unserer Ankunft in Palermo machen wir uns zunächst auf 
den Weg ins Hotel. Hier erwartet uns ein spätes Frühstück. Danach geht 
es zum Ausgangspunkt unserer Wanderung an der Grotta Mangiapane 
bei Cornino. Nach einem leichten Anstieg erreichen wir eine Hochebene 
und genießen den Blick links und rechts auf das Meer. Entlang des Pfades, 
der sich in Serpentinen zwischen den Felsen windet, erfolgt der Abstieg. 
Vorbei am Torre della Tonnara di Cofano und dem Torre di San Giovanni 
umrunden wir eine markante Felsenpyramide oberhalb der Brandung.

3 Das typische Sizilien. Leichte Wanderung, ca. 5 km, Gehzeit  
ca. 1,5 Std., Aufstieg ca. 270 hm, Abstieg ca. 270 hm. Nach dem 

Frühstück führt uns unsere Fahrt nach Sciacca, einer charmanten Hafen-
stadt im Südwesten der Insel. Bei einem Rundgang lernen wir die Stadt, 
die bisher vom Massentourismus verschont gebleiben ist, kennen. Unser 
Besuch wird mit einem Espresso und köstlichen Dolci in einer Pasticceria 
abgerundet (nicht inkludiert). Anschließend erreichen wir das Bergdorf 
Caltabellotta auf 1000 hm. Hier unternehmen wir einen kleinen Sparzier-
gang durch den Ort. Das Ortsbild wird von seiner Lage am Steilhang und 
einer beeindruckenden Felsnase geprägt – ein fantastischer Ausblick auf 
die umliegende Umgebung.

4 Monte Monaco. Leichte Wanderung, ca. 9,5 km, Gehzeit ca. 3,5 Std., 
Aufstieg ca. 400 hm, Abstieg ca. 520 hm. In der Nähe von San Vito 

Lo Capo startet der Aufstieg. Zunächst auf einem steilen Schotterweg, der 
später etwas flacher wird, erklimmen wir dieses markante Felsmassiv. Vom 
flachen Gipfel aus genießen wir atemberaubende Ausblicke auf San Vito Lo 
Capo mit der traumhaften Bucht und dem feinen Sandstrand. Der Abstieg, 
ist steil und schottrig und führt uns direkt in den Ort San Vito Lo Capo.

5 Naturpark Lo Zingaro. Leichte Wanderung, ca. 11,5 km, Gehzeit  
ca. 4 Std., Aufstieg ca. 500 hm, Abstieg ca. 500 hm. Der Ausgangs-

punkt dieser Wanderung ist der Südeingang in Scopello. Entlang des 
Weges, knapp über dem Meer in Richtung Norden, gelangen wir zur Grotta 
dell’Uzzo. Von dort aus steigen wir auf die Anhöhe Sughero und folgen die-
sem Höhensteig zurück zum Startpunkt. Auf dieser Rundwanderung bieten 
sich uns spektakuläre Ausblicke auf die Küste und das Meer.

6 Ausflug Erice & Palermo – Nachtfähre. Am Vormittag besuchen wir 
das auf einen Hügel gelegene Bergdorf Erice. Anschließend machen 

wir uns auf den Rückweg nach Palermo. Hier erwartet uns ein Stadtrund-
gang, gefolgt von einem gemeinsamen Mittagessen. Am Abend heißt es 
dann „Leinen los“ für die anstehende Heimreise.

7 Neapel – Kärnten. Willkommen zurück in Neapel. Nachdem der Bus 
und alle Passagiere wieder an Land sind, starten wir am Vormittag 

die Rückreise nach Kärnten. Unterwegs sind genügend Pausen (Frühstück, 
Mittagessen) eingeplant.

Hinweis: Es handelt sich hierbei um eine Kombination mit der Erlebnis-
reise auf Seite 17.

DETAILPROGRAMM ANFORDERN!
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31.05. – 06.06.2024
7 Tage  /  Freitag – Donnerstag  

Reisepreis pro Person im DZ

€ 990,–
EZZ: € 175,–

 495 Treuepunkte

 y Fahrt im modernen Luxusreisebus
 y Reise- & Wanderbegleitung:  
Rudolf Eggarter

 y 6 x Halbpension im 4H Hotel  
„Ambassador“ in Tortoreto Lido

 y Transfers zu den Wanderungen  
mit örtlichen Busunternehmen am  
2., 3. und 6. Tag

 y Örtliche Wanderbegleitung
 y Lunchpaket am 2. Tag (kalte Pasta)
 y Weinverkostung mit Wurst-  
& Käseimbiss

 y Stadtrundgang in Sulmona
 y Besuch „Pelino Museo del Confetto“
 y Audioguides für den Ausflug Sulmona
 y Mittagessen in Palermo Fo

to
s S

hu
tte

rs
to

ck
, E

gg
ar

te
r ·

 K
ar

te
 St

ep
m

ap

Genuss-Wandern in den Abruzzen 
Natur, Kultur & Gaumenfreuden in einer wenig erschlossenen Region Italiens.  
Mit Wanderbegleitung Rudolf Eggarter

Schafe, Maremmanos, Arrosticini, Linsen, Safran, abgelegene Bergdörfer 
und Hochebenen, die an Tibet erinnern. Die Abruzzen begeistern mit einer 
Vielzahl beeindruckender Facetten. Das Hochgebirgsgebiet im Zentrum 
der italienischen Halbinsel ist nur 50 Kilometer von Rom entfernt und 
trotzdem touristisch wenig erschlossen. Über ein Drittel der Region sind 
Naturschutzgebiete, die von drei Nationalparks nahezu komplett abge-
deckt werden. Die abwechslungsreiche Landschaft beherbergt reizvolle 
Dörfer und hübsche Kleinstädte. Die höchsten Gipfel im Gran Sasso Mas-
siv ragen fast 3.000 Meter in die Höhe. Während unserer Wanderungen 
genießen wir herrliche Panoramen.

Unser Kärntner Wanderführer Rudolf Eggarter liebt die Abruzzen. Er war 
schon oft in dieser Region unterwegs und ist total begeistert von dieser 
ganz besonderen Landschaft und der großartigen Gastfreundschaft der 
Menschen.

1 Kärnten – Tortoreto Lido. Nach einer abwechslungsreichen Busfahrt 
erreichen wir am frühen Abend unser Ziel, Tortoreto Lido, ein char-

mantes Küstenstädtchen an der Adria. Wir wohnen in einem 4H Hotel 
direkt am Meer mit Außenpool. Das Abendessen wird im Hotel serviert.

2 Monte Girella. Leichte Wanderung, ca. 11 km, Gehzeit ca. 4,5 Std., 
Aufstieg 390 hm, Abstieg 390 hm. Wir starten den Tag mit einer 

Wanderung auf den Gipfel des Monte Girella. Am Gipfel (1.814 m) ange-
kommen, genießen wir einen atemberaubenden Ausblick auf das Gran 
Sasso Massiv. Beim Abstieg umrunden wir den Montagna del Fiori und 
kehren zum Ausgangspunkt zurück. Auf dem Rückweg machen wir einen 
Halt in Torano und besuchen das Weingut „Strapelli“. Hier verkosten wir 
die berühmten Rebsorten der Region, darunter Montepulciano d‘Abruzzo, 
Cerasuolo rosato und Trebbiano. Dazu wird ein Wurst-Käse Imbiss serviert.

3 Die Kirche Santa Maria della Pieta. Leichte Wanderung, ca. 9 km, 
Gehzeit ca. 4 Std., Aufstieg 350 hm, Abstieg 350 hm. Die heutige 

Wanderung führt uns zum mittelalterlichen Dorf Santo Stefano di Sessanio 
zu den faszinierenden Sehenswürdigkeiten Santa Maria della Pietà & dem 
Schloss Rocca Calascio. Die Etappe endet im Dorf Calascio. Danach geht’s 
mit dem Bus weiter auf das Campo Imeratore – eine wunderschöne Hoch-
ebene, auch als „Little Tibet“ bekannt. Hier besteht die Möglichkeit auf 
ein authentisches Mittagessen im traditionellen Lokal Ristoro Mucciante, 
wo Arrosticini (Lammspieße) auf einem speziellen Holzkohlegrill zubereitet 
werden (nicht inkludiert). Der Nachmittag steht für eigene Erkundungen 
zur Verfügung, bevor wir zum Abendessen ins Hotel zurückkehren.

4 Die Hochebene von Castelluccio. Leichte Wanderung, ca. 10 km, 
Gehzeit ca. 4 Std., Aufstieg 450 hm, Abstieg 450 hm. Am frühen 

Morgen geht’s mit dem Bus ins Dorf Castelluccio, dem Ausgangspunkt für 
eine Rundwanderung über die Hochebene. Die Etappe führt durch sanf-
te Hügel, weite Ebenen, duftende Blumenwiesen und schattige Wälder. 

Nach der Wanderung kehren wir zum Dorf zurück und treten die Rück-
fahrt zum Hotel an.

5 San Bartolomeo. Leichte Wanderung, ca. 7 km, Gehzeit ca. 2,5 Std., 
Aufstieg 209 hm, Abstieg 209 hm. Unsere Wanderung beginnt im 

charmanten Dorf Decontra und führt uns durch das Tal von Valle Giumen-
tina. Nach der Wanderung besuchen wir die Einsiedelei von San Bartholo-
meo. Am Nachmittag fahren wir gemeinsam mit der Erlebnisgruppe nach 
Sulmona, bekannt für das bunte Confetti (überzogene Mandeln). Nach 
einem Rundgang durch die Stadt erwartet und ein Besuch des „Pelino 
Museo del Condetto“ inklusive Ausstellung, Labor und Verkostung.

6 Calanchi di Atri. Leichte Wanderung, ca. 6 km, Gehzeit ca. 2,5 Std., 
Aufstieg 299 hm, Abstieg 192 hm. Nach einer kurzen Busfahrt errei-

chen wir die Renaissancestadt Arti. Die Tour führt uns durch das Natur-
schutzgebiet „Regionale Oase WWF Calanchi di Atri“. Wir wandern durch 
faszinierende Wüsten-, und Mondlandschaften, bewundern die bizarren 
Felsformationen und erfahren mehr über die erstaunliche Geologie der 
Region. Der restliche Tag steht zur 
freien Verfügung.

7 Tortoreto Lido – Kärnten. 
Nach dem Frühstück treten 

wir die Heimreise an.

Hinweis: Es handelt sich hierbei um 
eine Kombination mit der Erlebnis-
reise Abruzzen auf Seite 39.



6

Fo
to

s I
DM

/P
at

ric
k S

ch
wi

en
ba

ch
er

 S
ch

en
ne

r, 
Ad

ob
eS

to
ck

, P
et

er
 A

ue
r

Wandern im Ultental 
Mit Peter Auer & Irmgard Siebenbäck erwandern wir  
das urigste Tal Südtirols

Im Ultental prägen hohe Gipfel, grüne Almwiesen, klare Bergseen und 
rauschende Wasserfälle die Landschaft. Neben einer reichen Tier- und 
Pflanzenwelt erwartet Besucher auch eine bemerkenswerte kulinarische 
Vielfalt. Von köstlichem Almkäse über herzhaften Speck bis hin zu edlen 
Weinen - das Ultental ist ein wahres Natur- und Genussparadies. Begleiten 
Sie uns auf einer Wanderung durch diese Region, in der Gastfreundschaft 
noch gelebt wird, gemeinsam mit dem Kärntner Bergwanderführer Peter 
Auer & Irmagard Siebenbäck.

1 Kärnten – St. Walburg im Ultental. Wanderung Zoggler Stausee. 
Strecke 9,5 km, Gehzeit ca. 3 Std., Aufstieg ca. 200 hm, Abstieg  

ca. 200 hm. Nach einer komfortablen Anreise mit genügend Pausen errei-
chen wir St. Walburg, beziehen die Zimmer und wandern entlang des Seen-
weges am Zoggler Stausee. Die knapp 10 km lange Route entlang der Ult-
ner Seen ist im Sommer besonders lohnenswert. Das Wasser des Zoggler 
Stausees spiegelt sich in der schroffen Gebirgslandschaft wider, wodurch 
die Wanderung zu einem beeindruckenden Naturerlebnis wird. Später las-
sen wir den Tag mit einem gemeinsamen Abendessen im Hotel ausklingen.

2 Mittelschwere Wanderung Mutegg. Strecke 9 km, Gehzeit ca. 4 Std., 
Aufstieg ca. 720 hm, Abstieg ca. 720 hm. Nach dem Frühstück fah-

ren wir mit der Schwemmalmbahn zum Ausgangspunkt der Wanderung. 
An der Bergstation beginnt unsere heutige Tagesetappe. Der Weg führt 
zur Kuppelwiesalm und mit einem anspruchsvollen Aufstieg zum Mutegg 
(2.648 m). Die Wanderung bietet Ausblicke auf den hohen Dieb (2.730 m), 
das hohe Hasenohr (3.257 m) und den Arkarsee. Wir genießen die fantas-
tische Rundumsicht, bevor wir zum Ausgangspunkt absteigen.
Etwas einfachere Alternativroute: Strecke 6 km, Gehzeit ca. 3 Std.,  
Aufstieg ca. 510 hm, Abstieg ca. 510 hm.

3 Mittelschwere Wanderung Tuferalm. Strecke 8,5 km, Gehzeit ca.  
3,5 Std., Aufstieg ca. 330 hm, Abstieg ca. 500 hm. Nach dem Früh-

stück geht’s ins hintere Ultental. Die Wanderung beginnt am Weißbrunner 
Stausee auf 1.900 m. Der Pfad entlang des Ulter Höhenwegs führt uns über 
gut angelegte Steige zum Inneren Pilsberg und weiter zur Tufneralm im 
Flatschbergtal. Die Bergwiesen der Tufneralm erinnern an längst vergan-
gene Zeiten und werden hier noch auf traditionelle Weise in Handarbeit 
gemäht. Das geerntete Heu trocknet auf Holzkraxen und im Winter erfolgt 
der Abtransport mit Schlitten ins Tal. Vor dem Abstieg kehren wir in einer 
urigen Almhütte ein und kosten lokale Südtiroler Spezialitäten.

4 Mittelschwere Wanderung „Über die Alm“. Strecke 11 km, Gehzeit 
ca. 3,5 Std., Aufstieg ca. 270 hm, Abstieg ca. 780 hm. Die Schwemm-

almbahn bringt uns erneut auf 2.160 m. Über der Baumgrenze führt der 
Pfad entlang des Ultner Höhenweges zum Schusterhüttl (2.310 m), einem 
einzigartigen, urigen Juwel im Ultental. Die wenigen Tische laden zum 
Verweilen ein, während die Zutaten für die dort angebotenen Speisen 
vom Wirt noch jeden Tag im Rucksack auf die Hütte transportiert werden. 
Nach einer Pause setzen wir unseren Abstieg fort und passieren dabei die 
romantischen Flatschhöfe.

5 St. Walburg im Ultental – Kärnten. Der Heimweg führt durch das 
malerische Pustertal. Unterwegs besuchen wir das Messner Moun-

tain Museum „Ripa“ im Schloss Bruneck. Dieses Museum widmet sich dem 
Thema „Das Erbe der Berge“. Hier präsentiert Reinhold Messner Eigenver-
antwortung, Konsumverzicht und Nachbarschaftshilfe als grundlegende 
Prinzipien des Berglebens. Anschließend begeben wir uns auf direkten 
Weg zurück nach Kärnten.

20.07. – 24.07.2024
5 Tage  /  Samstag – Mittwoch  

Reisepreis pro Person im DZ

€ 830,–
EZZ: € 95,–

 415 Treuepunkte

 y Fahrt im modernen Luxusreisebus
 y Reise- & Wanderbegleitung:  
Peter Auer & Irmgard Siebenbäck

 y 4 x HP in einem Mittelklassehotel  
im Ultental

 y Reichhaltiges Frühstücksbuffet
 y Ultental-Card zur Nutzung der  
öffentlichen Verkehrsmittel  
& der Schwemmalmbahn

 y Wanderungen lt. Reiseverlauf  
an allen Tagen

 y Wandertaxi Ultental (3 x Transfers  
im Rahmen der Wanderungen)

 y CO2 Kompensation 
Unser Wanderführer Peter Auer begleitet die Wanderungen  
im Ultental und hat die schönsten Touren ausgesucht.



7

02.09. – 06.09.2024
5 Tage  /  Montag – Freitag  

Reisepreis pro Person im DZ

€ 695,–
EZZ: € 25,–

 347 Treuepunkte

 y Hin- & Rücktransfer im  
modernen Luxusreisebus

 y Pilger- & Wanderbegleitung:  
Rudolf Eggarter

 y 4 x HP in Gasthöfen & Einrichtungen 
der evangelischen Kirche

 y Lunchpaket an Tag 2, 3 und 4
 y Bergfahrt mit Salzbergbahn 
(Rudolfsturm)

 y Gepäcktransport an allen Tagen
 y Führung in der evangelischen Kirche 
Gosau

 y Führung in der Kirche Ramsau
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Salzkammergut: „Weg des Buches“ 
Pilgerwanderung entlang ehemaliger Schmugglerrouten in der Dachsteinregion  
mit Wanderführer und Pilgerbegleiter Rudolf Eggarter

Bei dieser Reise begeben wir uns auf die Spuren der Bibelschmuggler. Die 
Bibelübersetzung Luthers und der Buchdruck ermöglichten es im 16. Jahr-
hundert erstmals auch ärmeren Schichten, die Bibel zu lesen. Wer solche 
Bücher besaß, sah sie verbrannt und wurde zur Auswanderung gezwungen. 
Trotz der drohenden Gefahr wurden Lutherbibeln weiterhin abenteuerlich 
nach Österreich geschmuggelt.

Auf Initiative der Evangelischen Kirche in Österreich wurde 2008 der „Weg 
des Buches“ ins Leben gerufen. Beim Pilgern liegt der Fokus auf der medi-
tativen Erfahrung des Gehens, der Selbstfindung und das Entdecken der 
Geschichte. Auf rekonstruierten Pfaden folgen wir den Schmugglerrouten 
und passieren dabei Orte, die für den evangelischen Widerstand zur Zeit 
der Gegenreformation eine wichtige Rolle spielten.

1 Kärnten – Hallstatt. Leichte Wanderung Bad Goisern – Hallstatt. 
Strecke 13 km, Gehzeit 5 Std., Aufstieg 260 hm, Abstieg 240 hm. Die 

Reise beginnt mit einer Busfahrt von Kärnten nach Bad Goisern. Von der 
evangelischen Kirche Bad Goisern führt uns der Weg entlang des Hallstät-
ter Sees nach Obertraun. Mit der Fähre überqueren wir den Hallstätter-
see und erreichen das Zentrum von Hallstatt. Hier endet die erste Etappe. 
Nach freier Zeit zur Erkundung von Hallstatt fahren wir mit dem Bus zur 
Unterkunft in Gosau und beziehen die Zimmer für die kommenden zwei 
Tage. Das Abendessen wird in einem nahegelegenen Gasthaus serviert.

2 Mittelschwere Wanderung Hallstatt – Rossalm – Gosau. Strecke  
15 km, Gehzeit 7 Std., Aufstieg 821 hm, Abstieg 879 hm. Heute star-

ten wir den Tag mit einer kurzen Busfahrt zum Endpunkt der vorherigen 
Etappe, Hallstatt. Wir beginnen mit einer Bergfahrt auf den Rudolfsturm. 
Von dort aus geht’s über den Salzberg, die Durchgangsalm, die Ros-
salm über den Brielgraben nach Gosau. Dort erwartet uns eine Führung 
durch die Evangelische Kirche – eine großartige Gelegenheit, tiefer in die 
Geschichte des Protestantismus einzutauchen. Die Übernachtung und das 
Abendessen finden erneut in Gosau statt.

3 Mittelschwere Wanderung Gosau – Herrenweg – Zwieselalm –  
Annaberg. Strecke 16 km, Gehzeit 5 Std., Aufstieg 750 hm, Abstieg 

600 hm. Auf dieser Etappe wandern wir entlang des Bibelschmugglerwe-
ges über den Herrenweg, die Zwieselalm und die Reikaralm bis Annaberg. 
Die Übernachtung und das Abendessen sind im Salzburger Dolomitenhof 
geplant.

4 Mittelschwere Wanderung Annaberg – Übermoos. Strecke 21 km, 
Gehzeit 6,5 Std., Aufstieg 1025 hm, Abstieg 770 hm. Wir wandern 

vom Annaberg, über Neuhaus auf den Predigerstuhl. Am Nachmittag 
erreichen wir den bedeutenden Wallfahrtsort Filzmoos. Etwas außerhalb 
beziehen wir im Gasthof „Krahlerhof“ die Zimmer für eine Nacht.

5 Ramsau – Kärnten. Leichte Wanderung Übermoos – Ramsau. Strecke 
14,5 km, Gehzeit 4 Std., Aufstieg 325 hm, Abstieg 240 hm. Der heuti-

ge Tag umfasst eine Wanderung nach Schildlehen. Nach einer individuellen 
Mittagspause fahren wir mit dem Bus nach Ramsau. Danach steht eine Füh-
rung durch die evangelische Kirche von Ramsau auf dem Programm. Mit 
etwas Glück besteht die Gelegenheit, die historische Scheune in Moordorf 
zu besichtigen, bevor wir die Rückreise antreten.


